
 

 

Fachkonferenz GL – Übersichtsraster über die Unterrichtsvorhaben im Fach GL Jahrgang 5 und 6 
als Teil des fachinternen Curriculums (3 Stunden) – ab 2024/2025  
 

5. Jahrgang – (angelehnt an Klett - Projekt G Gesellschaftslehre)  
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

Einführung Was ist Gesellschaftslehre? - Beschreiben und erkunden das neue Fach Gesellschaftslehre und ihre Teildisziplinen. 

5.1.1 

 
 
 
Wir in unserer neuen Schule  
 
 

- Beschreiben und begründen, was zu einer guten Klassengemeinschaft gehört. 
- Regeln für das Zusammenleben entwickeln und deren Einhaltung prüfen. 
- Sich in demokratischer Weise an Schulentscheidungen beteiligen, z B. Klassenrat                 

(Mitwirkungsgremien einer Schule). 
- Wege in der Schulumgebung beschreiben und skizzieren. 

5.1.2 

 
 
Sich orientieren 
 

- Sich in der Schulumgebung orientieren. 
- Den Schulort Gelsenkirchen erkunden. 
- Einen Stadtplan lesen und sich mit Planquadraten orientieren. 
- Kartentypen beschreiben und unterscheiden. 
- Verschiedene Orientierungshilfen sinnvoll nutzen und anwenden. 
- Kontinente/Ozeane auf einer Karte verorten (Globusarbeit). 
- Mit dem Maßstab Entfernungen bestimmen. 
- Eine Kartenskizze erstellen. 
- Sach- und fachgerecht mit dem Atlas arbeiten. 
- Deutschland in die 16 Bundesländer gliedern. 

5.1.3 Vom Leben der frühen Menschen 
- die ältesten Spuren menschlichen Lebens im weltweiten Überblick beschreiben 
- die altsteinzeitliche Lebensweise beschreiben. 
- in einfacher Form Ursachen und Folgen der neolithischen Revolution erklären. 

5.1.4 

 
 
 
Dem alten Ägypten auf der Spur 
 
 
 

- Den Nil als Flussoase und Lebensader beschreiben. 
- Den Phasen des Niljahres unterschiedliche Arbeiten zuordnen. 
- Schrift, Götterkult, Staat und Arbeitsteilung als Merkmale einer Hochkultur erkennen. 
- Pharao als Gott und Mensch beschreiben. 
- Ein Schaubild verstehen. 
- Antike und aktuelle Theorien zum Pyramidenbau wiedergeben. 
- Bauweise und Funktion der Pyramiden. 
- Am Beispiel der Mumifizierung den Jenseitsglauben der Ägypter erläutern. 



 

 

5.2.1 

 
 
Landwirte versorgen uns 
 
 

- Regionen mit hoher landwirtschaftlicher Nutzung lokalisieren 
- Natürliche Bedingungen der Landwirtschaft beschreiben und die daraus resultierende 

Abhängigkeit der Betriebsform beurteilen (Temperatur, Niederschlag, Boden…) 
- Landwirtschaft und Landschaft im Wandel beschreiben und Auswirkungen aus Sicht 

der Betroffenen beurteilen 
- Artgerechte Tierhaltung und ökologische Landwirtschaft von Massentierhaltung 

unterscheiden 
- Vor- und Nachteile ökologischen Anbaus erörtern 
- Sonderkulturen beschreiben und vom Ackerbau unterscheiden 

 

5.2.2 
 
Von neuen und alten Medien 
 

- Neue und alte Medien unterscheiden 
- Vor- und Nachteile verschiedener Medien beschreiben 
- Meinungs- und Informationsfreiheit als Grundrechte erläutern 
- Chancen und Gefahren des Internets gegenüberstellen  
- Gezielte Internetrecherche mithilfe von Kindersuchseiten durchführen 
- Auswirkungen von technischen Neuerungen auf Handel und Verkehr beurteilen 

 

5.2.3 Die Welt der Griechen 
(+Demokratie in unserer Stadt) 

- Das Land der Griechen beschreiben (Orientierung) 
- Bedeutung von Göttern und Sport im Leben der Griechen erläutern 
- Bedeutung der griechischen Sprache als verbindendes Element zwischen Völkern 

beurteilen 
- Entstehung und Entwicklung der Poleis beschreiben und erklären 
- Gesellschaft in Athen und Sparta vergleichen und die politische Beteiligung von 

Gruppen beurteilen 
- Die Staatsform Athens als direkte Form der Volksherrschaft beschreiben  
- Demokratie als Staatsform in Athen und in der Bundesrepublik Deutschland (auf 

kommunaler Ebene – Demokratie in unserer Stadt) vergleichen 
- Partizipationsmöglichkeiten von Kindern in der eigenen Stadt darstellen 

 
 
 
 
 



 

 

6. Jahrgang – (angelehnt an Klett - Projekt G Gesellschaftslehre) 
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen  

6.1.1 
 
Urlaub – egal wie und wo? 
 

- Urlaubsmöglichkeiten erläutern 
- Touristische Ziele lokalisieren 
- Voraussetzungen für Tourismusgebiete benennen 
- Formen des Tourismus benennen (Individual-, Massen…) 
- Landschaftsverbrauch als Folge von intensiver touristischer Nutzung benennen 
- Konflikte zwischen Naturschutz und wirtschaftlichen Interessen erkennen 
- Nachhaltigen Tourismus beschreiben 
- Eigenes Urlaubsverhalten beurteilen 
- Eine nachhaltige Klassenfahrt planen 

 

6.1.2 
 
Wasser – ohne Ende? 
 

- Den Wasserkreislauf erklären 
- Trinkwasserarten unterscheiden 
- Gefährdungen des Trinkwassers aufzeigen 
- Die Arbeit eines Wasserwerks erklären 
- Unterschieden zwischen Trinkwasser und virtuellem Wasser erklären 
- Die Arbeit eines Klärwerkes erklären 
- Risiken von Hochwassern erläutern und Schutzmaßnahmen darstellen 
- Gefahren von Flussbegradigungen 

 

6.1.3 

 
 
Rom - vom Stadtstaat zum Weltreich 
 
 

- Die Sage von der Stadtgründung Roms mit den Fakten vergleichen 
- Das Alltagsleben verschiedener gesellschaftlicher Gruppen im antiken Rom beschreiben 
- Römische Familie mit einer heutigen vergleichen 
- Erläutern, wie sich römische Familie und römischer Staat ergänzten 
- Lebensweisen der Römer und Germanen vergleichen 
- Erklären, wie die Römer ihre Herrschaft über fremde Völker sicherten 
- Erklären, wie der römische Staat in Republik und Kaiserzeit funktionierte 
- Folgen der römischen Eroberung bewerten 
- Mit einer Geschichtskarte die wichtigsten Phasen der Ausbreitung Roms erläutern 
- Untergang des Weströmischen Reiches beschreiben 

 
 



 

 

6.2.1 

 
 
Leben und Arbeiten in Stadt und Land 
 
 

- Siedlungen verschiedener Größe unterscheiden: Stadt und Dorf 
- Die Ver- und Entsorgung einer Stadt beschreiben und erläutern 
- Verschiedene Viertel einer Stadt in Bezug auf soziale Unterschiede beschreiben 
- Abhängigkeit von Stadt und Umland mit Versorgungs- und Freizeitangeboten erklären 
- Vor- und Nachteile des Lebens in Dorf und Stadt aus verschiedenen Perspektiven 

bewerten 
-  

6.2.2 
 
Kinderwelten  
 

- Leben und Lebensbedingungen von Kindern aus aller Welt beschreiben und vergleichen 
- Situation von Kindern (besonders Mädchen) in Uganda erklären 
- Kinderrechte benennen und deren Notwendigkeit und Einhaltung anhand von 

Fallbeispielen beurteilen 
- Ursachen und Folgen von Kinderarbeit erläutern 

 

6.2.3 
 
Wirtschaften in der Familie 
 

- Notwendigkeit des Wirtschaftens in der Familie erläutern (Wirtschaft im Alltag) 
- Funktion und Geschichte des Geldes 
- Angebot und Nachfrage beschreiben 
- Verschiedene Bedürfnisarten unterscheiden 
- Kinder als Konsumenten sehen – die eigene Taschengeldverwendung reflektieren 

 

6.2.4 
 
Leben im Mittelalter 
 

- Bedeutung des Glaubens (Christentums) für das Leben der Menschen und die 
Rechtfertigung von Herrschaft im Mittelalter erläutern 

- Verwaltung des Frankenreiches und Karl dem Großen darstellen 
- Rechtliche Begründung von Herrschaft aus Handlungen und Symbolen erklären 
- Mittelalterlicher Konflikt um geistliche und weltliche Prinzipien erläutern 
- Burg, Kloster und Bauernhof Ständen des Mittelalters zuordnen  
- Leben und Arbeit von Bauern erläutern 
- Abhängigkeit unfreier Menschen in Grundherrschaft beschreiben 

 
 
 
 
 
 



 

 

Fachkonferenz GL – Übersichtsraster über die Unterrichtsvorhaben im Fach GL Jahrgang 7 und 8 
als Teil des fachinternen Curriculums (3 Stunden) – ab 2024/2025 
 

7. Jahrgang – (Westermann - Gesellschaft bewusst 2) 
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

7.1.1 

 
Unberechenbare Natur?  
(Die Erde immer in Bewegung) 
 

- Naturereignisse: Erdbeben, Tsunamis, Vulkanismus erklären. 
- beschreiben grundlegende geotektonische Strukturen und Prozesse in ihrem 

Zusammenwirken. 
- erklären ausgewählte naturbedingte Gefährdungen von Siedlungs- und 

Wirtschaftsräumen des Menschen.  
- erläutern das besondere Nutzungspotential von geotektonischen Risikoräumen. 
- wägen Vor- und Nachteile des Lebens und Wirtschaftens in Risikoräumen 

gegeneinander ab.  
- erörtern Maßnahmen der Katastrophenvorsorge bei Naturrisiken. 
MK: 
- Gradnetzangaben und mit web- bzw. GPS-basierten Anwendungen.  
- identifizieren geographische Sachverhalte auch mittels komplexer Informationen und 

werten Daten aus - arbeiten Kernaussagen aus einfachen Modellvorstellungen heraus. 
 

7.1.2 

 
 
Das Recht – Orientierung und Sicherheit 
(Deutschland als Rechtsstaat) 
 
 

- beschreiben Ursachen und Formen von Jugendkriminalität. 
- Deutschland als Rechtsstaat: Stellen beispielhaft Ziele und Aufgaben des 

Jugendstrafrechts dar.  
- simulieren eine Gerichtsverhandlung. 
- Straf- und Zivilrecht vergleichen. 
- diskutieren unterschiedliche Maßnahmen zur Bekämpfung von Jugendkriminalität 

sowie Cybergewalt und -kriminalität. 
- beurteilen ihr Mediennutzungsverhalten bezüglich der Persönlichkeits-, Urheber- und 

Nutzungsrechte. 
MK:  

- recherchieren und analysieren Informationen und Daten zu fachbezogenen Sachverhalten 
unter Verwendung von Suchstrategien und digitalen wie analogen Medienangeboten und 
werten diese fachbezogen aus. 

 



 

 

7.1.3 

 
 
Produktion und Handel um jeden Preis? 
 
 

- erklären die Funktionsweise von Märkten (Preisbildung, Angebot, Nachfrage).  
- erläutern gesamtwirtschaftliche Ziele (u.a. stetiges und angemessenes 

Wirtschaftswachstum außenwirtschaftliches Gleichgewicht, stabiles Preisniveau, hoher 
Beschäftigungsstand) und mögliche Zielkonflikte. 

- erläutern die Rolle von Unternehmen, Staat und Haushalten im Wirtschaftskreislauf.  
- erläutern den Aufbau von Unternehmen sowie die Funktionen von Beschaffung, 

Produktion und Absatz.  
- beschreiben die Funktionen von Gewerkschaften und Arbeitgeberverbänden und ihre 

jeweiligen Interessen. 
- erläutern Möglichkeiten betrieblicher Mitbestimmung in Unternehmen. 
- erläutern exemplarisch transkontinentale Handelsbeziehungen und kulturelle Kontakte  
- beurteilen Chancen und Risiken der Digitalisierung von Märkten (und des 

Zahlungsverkehrs). 
- bewerten die ökologischen, ökonomischen und sozialen Folgen der industriellen 

Entwicklung in Deutschland für Mensch und Umwelt.  
- beurteilen die Auswirkungen der Vernetzung von Handelsräumen in der frühen Neuzeit 

im Hinblick auf die Entstehung von Globalität.  

7.2.1 

 
 
Klima – Ist das noch normal? 
 
 

- erklären grundlegende klimatologische Prozesse und daraus resultierende 
Wetterphänomene.  

- beschreiben regionale Auswirkungen von Klimaveränderungen. 
- erläutern grundlegende Wirkmechanismen des anthropogenen Einflusses auf das 

globale Klima sowie daraus resultierende Folgen. 
- erörtern auf lokaler Ebene Vorsorgemaßnahmen vor Extremwetterereignissen.  
- beschreiben ausgewählte individuelle, unternehmerische und politische Maßnahmen 

zum Klimaschutz. 
- beurteilen Lösungsstrategien zur Verlangsamung der globalen Erwärmung und zur 

Sicherung und Finanzierbarkeit der Energieversorgung.  
- erörtern Lösungsansätze zur Vermeidung klimaschädlichen Verhaltens im Alltag. 
MK: 
- orientieren sich unmittelbar vor Ort und mittelbar mit Hilfe von Karten, Gradnetzangaben 

und mit web- bzw. GPS-basierten Anwendungen.   
- identifizieren geographische Sachverhalte auch mittels komplexer Informationen und 

Daten aus Medienangeboten und entwickeln entsprechende Fragestellungen. 



 

 

7.2.2 
 
Nachhaltig konsumieren  
 

- beschreiben Regelungen zur Verbraucherinformation und Aufgaben von 
Verbraucherschutzzentralen. 

- beschreiben individuelle, unternehmerische und politische Möglichkeiten zur 
Ressourcenschonung und Energieeinsparung.  

- bewerten die Durchsetzungsmöglichkeiten der Interessen von Verbraucherinnen und 
Verbrauchern.  

- bewerten individuelle, unternehmerische und staatliche Maßnahmen mit Blick auf 
Nachhaltigkeit. 

- beurteilen Einflussmöglichkeiten zivilgesellschaftlicher Akteure auf eine nachhaltige 
Entwicklung.  

- diskutieren Zielkonflikte nachhaltigen Handelns. 
- analysieren Vorgaben für Zertifikate und Gütesiegel für nachhaltiges Wirtschaften 

und deren Wirkungen.  
- analysieren und bewerten ihr Konsumverhalten im Hinblick auf Wirtschaftlichkeit und 

nachhaltige Entwicklung.  
 

7.2.3 

 
 
Alles nur virtuell? Das digitale Zeitalter                                          
(+Werbung analog und digital) 
 
 

- beurteilen die Bedeutung digitaler Medien und dessen Einfluss sozialer Erwartungen 
für die Identitätsbildung von Jugendlichen. 

- beschreiben die wirtschaftliche Bedeutung von Daten. 
- erklären analoge Werbestrategien.  
- stellen Möglichkeiten analoger und digitaler Werbung gegenüber. 
- beschreiben Möglichkeiten des Einsatzes von Algorithmen in Onlineangeboten von 

Unternehmen.  
- erläutern die Bedeutung medialer Einflüsse auf den Willensbildungsprozess. 
- beurteilen Chancen und Risiken im Onlinehandel für Verbraucherinnen und 

Verbraucher. 
- beurteilen Chancen und Risiken der Digitalisierung des Zahlungsverkehrs.  

 
 
 
 
 
 



 

 

8. Jahrgang – (Westermann - Gesellschaft bewusst 2) 
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

8.1.1 
 
Freiheit - Gleichheit – Einheit  
 

- unterscheiden zwischen Ursachen und Anlass der Französischen Revolution sowie der 
Revolution von 1848. 

- beurteilen die Möglichkeiten ökonomischer, politischer und gesellschaftlicher 
Teilhabe. 

- beurteilen das Handeln der Akteure in der Französischen Revolution unter 
Berücksichtigung der Kategorien Freiheit und Gleichheit. 

- nehmen zur Bedeutung der französischen Revolution für die politische Kultur in 
Europa Stellung. 

- stellen die Deutsche Reichsgründung von 1871 als Verwirklichung des 
Einheitsgedankens „von oben“ dar. 

MK:  
- beurteilen kriterienorientiert verschiedene wirtschaftliche, politische und 

gesellschaftliche Interessen hinsichtlich der zugrundeliegenden Wertmaßstäbe und ihrer 
Verallgemeinerbarkeit. 

- analysieren kontinuierliche und diskontinuierliche Texte in analoger und digitaler Form 
hinsichtlich fachspezifischer Fragestellungen, unterschiedlicher Positionen und 
Argumentationsstrukturen. 

- vertreten die eigene Position auch in der Auseinandersetzung mit kontroversen 
Sichtweisen. 
 

8.1.2 

 
 
 
Freiheit und Gleichheit in der BRD - 
Demokratie auf Landesebene 
 
 
 

- sammeln, visualisieren und präsentieren von Merkmalen der Demokratie. 
- erläutern und bewerten der Vorzüge von Diversität. 
- stellen das Konzept und die Aufgaben des demokratischen Rechts- und 

Verfassungsstaates sowie seiner Organe auf Landesebene dar (Föderalismus). 
- erklären die Aufgaben und Funktionen der Landesparlamente und seiner Parteien im 

politischen System (Wahlsystem Landtagswahl). 
- benennen Formen, Chancen und Grenzen zivilgesellschaftlicher Partizipation innerhalb 

der Landespolitik. 
 
 
 



 

 

8.1.3 

 
 
Entdeckt, erobert, ausgebeutet? 
 
 

- stellen wissenschaftliche und kulturelle Entwicklungen im Übergang zur Frühen Neuzeit 
und ihre Folgen dar.  

- erläutern Voraussetzungen, Gründe und Folgen der von Europa ausgehenden 
Entdeckungsreisen und Eroberungen in der Frühen Neuzeit.  

- nehmen zur Bedeutung der Entdeckungen im Verhältnis zu den Folgen für die 
einheimische Bevölkerung Stellung.  

- vergleichen den Entwicklungsstand von Ländern und Regionen auf der Grundlage 
geeigneter Indikatoren.  

- erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und innerhalb von Ländern vor dem 
Hintergrund von Geschichte, Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und 
Austauschbeziehungen.  

- erklären zentrale Motive, Formen und Folgen des Imperialismus europäischer Staaten 
in Afrika.  

- bewerten auf der Grundlage von wirtschafts- und sozialräumlichen Strukturen die 
Handelsbeziehungen zwischen Ländern unterschiedlichen sozioökonomischen 
Entwicklungsstandes mit Blick auf Prinzipien der Welthandelsorganisation (WTO). 
  

8.2.1 

 
 
 
 
Europa – was geht mich das an? 
(Europa als Kontinent) 
 
 
 
 

- Europa Einheit und Vielfalt: stellen Europa räumlich als einheitlichen und gleichzeitig 
vielfältigen Kontinent dar.  

- beurteilen die Herausforderungen und Chancen einer vielfältigen Gesellschaft 
(Diversität).  

- Europa als Naturraum: beurteilen Chancen und Risiken des Tourismus für die 
Entwicklung von Räumen. 

- Europa – Agglomerationsräume: erörtern das Verhältnis von Wettbewerb und 
Kooperation zwischen den europäischen Regionen 

- beurteilen die Folgen einer zunehmenden Verstädterung für die Lebensverhältnisse in den 
betroffenen Regionen. 

- Strukturunterschiede in Europa: vergleichen den Entwicklungsstand von Ländern und 
Regionen auf der Grundlage geeigneter Indikatoren. 

- erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und innerhalb von Ländern vor 
dem Hintergrund von Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und Austauschbeziehungen. 
 
 



 

 

8.2.2 
 
Individuum und Gesellschaft  
 

- beschreiben die Vielfalt der Wertorientierungen von Jugendlichen.  
- erläutern Möglichkeiten sozialen Engagements.  
- stellen u.a. anhand politischer, wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Aspekte Stellung 

und Selbstverständnis von Menschen jüdischen Glaubens in Deutschland im 
„langen“ 19. Jahrhundert dar.  

- stellen Auswirkungen und gesellschaftliche Folgen der neuen Massenmedien und der 
Emanzipation der Frau dar.  

- erläutern die Reformation im Hinblick auf ihre Folgen für Gesellschaft und Kirche.  
- erklären religiöse und politische Ursachen sowie gesellschaftliche und ökonomische 

Folgen des Dreißigjährigen Krieges und des Westfälischen Friedens.  
- beurteilen das Handeln von Menschen unterschiedlichen Glaubens im 

Spannungsverhältnis zwischen Koexistenz und Konflikt insbesondere am Beispiel der 
Kreuzzüge.  

- bewerten ausgewählte politische, rechtliche und soziale Fragen der Gleichberechtigung 
von Frauen und Männern im Spannungsfeld zwischen Anspruch und Wirklichkeit.  

8.2.3 

 
 
Erster Weltkrieg 
 
 

- unterscheiden zwischen Anlass und Ursachen des Ersten Weltkriegs.  
- erläutern Erscheinungsformen und Ursachen internationaler Konflikte, Krisen und 

Kriege.  
- beurteilen Motive und Handeln der Politiker während der „Julikrise“ im Hinblick auf 

das Ziel der Friedensbewahrung. 
- erläutern Sichtweisen politisch verantwortlicher Akteure auf den Verlauf und die Inhalte 

der Pariser Friedensregelungen im Hinblick auf die Neuordnung Europas und die 
Konsequenzen für Deutschland.   

- erläutern anhand der Weimarer Reichsverfassung Kontinuität und Wandel der 
politischen Ordnung.  

- beurteilen Handlungsspielräume und Verantwortung von Akteuren einerseits bei der 
Etablierung oder andererseits bei der Aushöhlung der parlamentarischen Demokratie. 

- erklären in Grundzügen die wirtschaftliche und politische Dimension des Krisenjahres 
1923 sowie die globalen Zusammenhänge der Weltwirtschaftskrise von 1929.  

- erörtern innere und äußere Belastungsfaktoren der Weimarer Republik sowie 
stabilisierende Elemente.  

 
 



 

 

Fachkonferenz GL – Übersichtsraster über die Unterrichtsvorhaben im Fach Erkunde Jahrgang 9 
als Teil des fachinternen Curriculums (2 Stunden) – ab 2024/2025 
 

9. Jahrgang – (Menschen, Zeiten, Räume) 
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

9.1.1 

 
Wachstum und Verteilung der 
Weltbevölkerung – globale Disparitäten 
(Ca. 18 Unterrichtsstunden) 

- erklären Bevölkerungsentwicklung und -Verteilung auf unterschiedlicher 
Maßstabsebene. 

- zeigen Folgen der unterschiedlichen Bevölkerungsentwicklung und der damit 
verbundenen klein- und großräumigen Auswirkungen hinsichtlich der Tragfähigkeit auf. 

- erläutern Ursachen und räumliche Auswirkungen gesellschaftlich und wirtschaftlich 
bedingter Migration in Herkunfts- und Zielgebieten. 

- beurteilen Auswirkungen von Migration für Herkunfts- und Zielgebiete, auch unter 
Berücksichtigung alters- und geschlechterspezifischer Perspektiven. 

9.1.2 
 
Innerstaatliche und globale Disparitäten.  
(Ca. 20 Unterrichtsstunden) 

- analysieren den Entwicklungsstand von Ländern und Regionen auf der Grundlage 
geeigneter Indikatoren. 

- erklären sozioökonomische Disparitäten zwischen und innerhalb von Ländern vor 
dem Hintergrund von Ressourcenverfügbarkeit, Infrastruktur und Austauschbeziehung. 

- erläutern Wechselwirkungen zwischen Tragfähigkeit, Ernährungssicherheit und 
Migration. 

- erörtern Klassifikationsprinzipien und -begriffe zur Gliederung der Erde nach 
sozioökonomischen Merkmalen. 

- beurteilen Möglichkeiten zur nachhaltigen Entwicklung von Räumen. 

9.2.3 

 
Globalisierung – Unser Leben verändert 
sich 
(Ca. 20 Unterrichtsstunden) 

- stellen die aus Globalisierung und Digitalisierung resultierende weltweite Arbeitsteilung 
und sich verändernde Standortgefüge am Beispiel einer Produktionskette und eines 
multinationalen Konzerns dar. 

- beschreiben Auswirkungen neuerer Organisationsformen in Industrie, Verkehr und 
Handel auf die Raumstruktur. 

- erläutern Entwicklung, Strukturen und Funktionen von Global Cities als Ausdruck der 
Globalisierung der Wirtschaft. 

- analysieren am Beispiel einer europäischen Region den durch Globalisierung und 
Digitalisierung bedingten wirtschaftsräumlichen Wandel. 

- erörtern positive und negative Auswirkungen von Globalisierung und Digitalisierung 
auf Standorte, Unternehmen und Arbeitnehmer. 

- bewerten raumwirksame Auswirkungen von Digitalisierung für städt. und länd. Räume 



 

 

9.2.4 

 
Klimawandel – Ursachen, Folgen, 
Maßnahmen 
(Ca. 22 Unterrichtsstunden) 

- erläutern physische Grundlagen und anthropologische Ursachen des globalen 
Klimawandels. 

- beschreiben regionale Auswirkungen von Klimaveränderungen. 
- stellen unterschiedliche Klimaanpassungsmechanismen auf lokaler und regionaler 

Ebene dar. 
- beurteilen Lösungsstrategien zur Verlangsamung der globalen Erwärmung und zur 

Sicherung und Finanzierbarkeit der Energieversorgung. 
- erörtern auf lokaler Ebene Vorsorgemaßnahmen vor Extremwetterereignissen. 
- erörtern Lösungsansätze zur Vermeidung klimaschädlichen Verhaltens im Alltag. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

 
Fachkonferenz GL – Übersichtsraster über die Unterrichtsvorhaben im Fach Wirtschaft/Politik 
Jahrgang 9 und 10 als Teil des fachinternen Curriculums (2 Stunden) – ab 2024/2025 
 

9. Jahrgang – (Westermann – Team 3) 
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

9.1.1 

 
 
Auf dem Weg zur Berufswahl 
 
 

- Bedeutung von Arbeit erläutern. 
- Den weiteren Weg in der Ausbildung sinnvoll planen:  

Interessen, Fähigkeiten und Erwartungen erkunden. 
- Kompetenzcheck durchführen und eigene Fähigkeiten reflektieren. 
- Berufsfelder kennenlernen. 
- Sich über den Wunschberuf informieren.  

- Sich auf das Betriebspraktikum vorbereiten: 
- Vorstellungsgespräche simulieren. 
- Rollenspiel eines Auswahlverfahrens durchführen. 
- Verhaltensweisen im Praktikum erproben und beurteilen. 
- Das Betriebspraktikum kriteriengeleitet reflektieren (Praktikumsmappe, Vortrag 

etc.). 
- Das Leben nach der Schule: Ausbildungswege beschreiben und vergleichen. 

9.1.2 

Menschen im Betrieb 
Wahlthemen: 
 

- Gestaltungsmöglichkeiten und Rechte im Betrieb 
o Regelungen und Mitbestimmung auf einen Fall anwenden. 
o Einen Tarifkonflikt analysieren.  
o Jugendarbeitsschutz erörtern. 

- Frauen- und Männerberufe – Höchste Zeit umzudenken?  
o Stereotypische Berufswahl erörtern. 
o Maßnahmen z B. Frauenquote beurteilen. 

- Industrie 4.0: Innovation in der Arbeitswelt – Welche Bedeutung hat der digitale Wandel für die Arbeitswelt? 
o Industrielle Entwicklung im Laufe der Zeit erklären. 
o Industrie 4.0: Robotik, Künstliche Intelligenz und dessen Einsatz diskutieren. 

 



 

 

9.2.1 

 
Demokratie auf Bundesebene 
 
 
 
 
 
 
Vertiefung: Grund- und Menschenrechte 

- Verfassungsorgane und deren Aufgaben auf Bundesebene (Bundestag, Bundesrat, 
Bundesregierung, Bundespräsident) erklären – in Form von Kurzvorträgen präsentieren 
(MK). 

- Die Bedeutung von Partizipation beurteilen. 
- Aufgaben der Parteien in der Demokratie erläutern. 
- Wahlsysteme und Wahlrechtsgrundsätze am Beispiel der Bundestagswahl erklären 
- Den Weg der Gesetzgebung visualisieren. 
- Die Bedeutung von Machtkontrolle begründen. 
- Die Problematik extremistischer Kriminalität beurteilen. 

 
- Das Grundgesetz als Grundlage unseres Demokratischen Systems erläutern. 
- Grundrechte und ihre Bedeutung im Alltag erklären. 
- Fallorientiert Grundrechtsverletzungen analysieren. 
- Menschenrechtsverletzungen in verschiedenen Staaten analysieren. 

 

9.2.2 

 
 
Soziale Sicherung – Deutschland als 
Sozialstaat 
 
 

- Merkmale der sozialen Sicherung erläutern. 
- Leistungen der Sozialversicherungen darstellen.  
- Auswirkungen des demografischen Wandels auf das soziale Sicherungssystem 

beurteilen. 
- Politische Maßnahmen zur Grundsicherung erläutern (ALG1 und Bürgergeld). 
- Vorstellung von sozialer Gerechtigkeit entwickeln. 
- Armut im Sozialstaat: Problemfelder im Hinblick auf Gleichberechtigung beurteilen. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



 

 

10. Jahrgang – (Westermann – Team 3) 
 Unterrichtsreihe/Thema Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

10.1.1 
 
Die Europäische Union 
 

- Die Europäische Union als Friedens- und Wirtschaftsgemeinschaft kennenlernen 
(Abgrenzung zu Europa als Kontinent). 

- Die Geschichte der EU übersichtlich darstellen. 
- Auswirkungen der EU auf das eigene Leben analysieren. 
- Persönliche Einstellung zur EU reflektieren. 
- Vor- und Nachteile des Europäischen Binnenmarktes gegenüberstellen. 
- Politische Verfassungsorgane der EU und dessen Gesetzgebungsverfahren anhand 

von aktuellen Fallbeispielen erörtern. 
- EU-Erweiterung anhand der Grundwerte der EU diskutieren. 
- Herausforderungen der EU beschreiben und bewerten. 

 

10.1.2 

Soziale Marktwirtschaft 
 
 
 
 
 
 
 
Weitere Wahlthemen:  

- Wirtschaft und Umwelt 
- Globalisierte Wirtschaft 

 
 
 
 
 
 
 
 

- Die Bedeutung der Wirtschaftsordnung begründen. 
- Grundprinzipien der Marktwirtschaft erläutern. 
- Merkmale der sozialen und freien Marktwirtschaft vergleichen.  
- Die Bedeutung des Wettbewerbs begründen. 
- Über soziale Gerechtigkeit diskutieren. 

 
 
 
- Wirtschaft und Umweltschutz im Verhältnis zueinander analysieren. 
- Nachhaltigkeit erläutern und eigene Handlungsmöglichkeiten prüfen. 
- Vorstellungen vom Wachstum der Wirtschaft beurteilen. 

 
- Wie funktioniert globalisierte Wirtschaft? Schaubilder zum Welthandel analysieren. 
- Entscheidungen aus Sicht der Geschäftsleitung treffen (Bau eines neuen Werkes). 
- Chancen und Risiken des Freihandels beurteilen (Freihandel vs. Protektionismus). 
- Licht- und Schattenseiten der Globalisierung diskutieren. 
- Globalisierung und Klimaschutz – ein Szenario entwickeln. 

 
 

 



 

 

 

10.2.1 
Medien und Politik  
 
 

- Einfluss von Medien auf den Blick auf die Welt bewerten. 
- Funktion von Medien erklären. 
- Über die Macht digitaler Medien diskutieren. 
- Die gegenseitige Abhängigkeit von Medien und Politik erläutern 
- Manipulationsstrategien von Medien beispielhaft erläutern (Bildbearbeitung, 

Schlagzeilen, selektive Berichterstattung…). 
- Fake News und Strategien mit dessen Umgang entwickeln. 
- Chancen und Gefahren der Mitwirkung durch digitale Medien und dessen 

Auswirkungen auf die Demokratie darstellen und bewerten.  
- Pressefreiheit im Vergleich mit anderen Staaten diskutieren. 

10.2.2 

Friedenssicherung als Aufgabe internationaler 
Politik 
 
 
 

- Aufgaben von Friedenspolitik beschreiben. 
- Internationale Organisationen: UNO und NATO in Kurzvorträgen präsentieren und 

dessen Einsatz für den Frieden bewerten. 
- Ukraine- Konflikt verstehen und erklären.  
- Kein Frieden in Sicht? Beispielhaft einen internationalen Konflikt analysieren. 
- Die Beteilung der Bundeswehr und die Rolle Deutschlands diskutieren. 
- Friedenspolitische Aktivitäten beurteilen. 
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10. Jahrgang – (Zeitreise 3 oder Gesellschaft bewusst 3) 
 Unterrichtsreihe/Thema/ Umfang Schwerpunktkompetenzen bzw. Aufgabentypen 

10.1.1 
 
Weimarer Republik (16 Stunden) 
 

- die wesentlichen Ergebnisse des Ersten Weltkrieges (u.a. Friedensschlüsse) 
erläutern. 

- die Weimarer Republik als Ergebnis der Novemberrevolution und der 
außenpolitischen Konstellation darstellen. 

- anhand der Weimarer Reichsverfassung Elemente einer parlamentarischen 
Demokratie sowie deren Möglichkeiten und Grenzen erläutern.  

- wichtige Belastungsfaktoren der ersten Demokratie in Deutschland erläutern. 
- historische Situationen und Sachverhalte unter Berücksichtigung von ideologischen 

Motiven und unbeabsichtigten und beabsichtigten Folgen analysieren. 
 

10.1.2 
 
Nationalsozialismus und Zweiter Weltkrieg 
und Holocaust (20 Stunden) 

- Stellung zur Verantwortung politischer Akteure und Gruppen für die Zerstörung des 
Weimarer Rechts- und Verfassungsstaats nehmen. 

- Merkmale eines totalitären Staates im Nationalsozialismus und Stufen seiner 
Verwirklichung 1933/1934 erklären. 

- grundlegende Elemente der NS-Ideologie (u.a. „NS-Rassenlehre“, Antisemitismus, 
„Führerprinzip“) und deren gesellschaftliche und politische Auswirkungen auf die 
Erziehung von Kindern und Jugendlichen sowie das Leben von Frauen und 
Männern erläutern. 

- Schritte, Vorgänge und Institutionalisierungen der Entrechtung, Verfolgung und 
Vernichtung europäischer Juden, Sinti und Roma sowie Andersdenkender 
darstellen. 

- an Beispielen des Alltags im NS-Deutschland Formen der Unterstützung, der 
Anpassung und des Widerstandes in der Bevölkerung darstellen. 



 

 

 

10.2.1 
 
Deutschland nach 1945 (16 Sunden) 
 

- die Entstehung der beiden deutschen Staaten und ihre Einbindung in verschiedene 
militärische und wirtschaftliche Bündnisse erläutern. 

- den Einfluss der USA und der UdSSR auf die internationale Nachkriegsordnung 
und das geteilte Deutschland beurteilen. 

- zentrale Ereignisse und Phasen der deutsch-deutschen Geschichte von der Teilung 
bis zur Mitte der 80er Jahre erläutern. 

- stellen sich aus unterschiedlichen politischen (Demokratie und Diktatur) und 
wirtschaftlichen Systemen (Soziale Marktwirtschaft und Planwirtschaft) ergebende 
Formen des gesellschaftlichen Lebens in Ost- und Westdeutschland dar.  

- beschreiben die Blockbildung und deren Konsequenzen für die Entstehung des 
modernen Europas. 

 

10.2.2 Internationale Verflechtungen und 
Entwicklungen seit 1989 (16 Stunden) 

- sich aus dem Wandel in der UdSSR ergebende staatliche Umbrüche und 
Auflösungsprozesse in Mittel- und Osteuropa beschreiben. 

- den deutschen Einigungsprozess beginnend im Herbst 1989 erklären. 
- Ursachen und Träger der „friedlichen Revolution“ in der Deutschen 

Demokratischen Republik benennen. 
 

 


